
 

'POLITICALied' lädt zu einem 
offenen Chor·workshop gegen Rassismus 

 

Das Chor·projekt POLITICAlied plant einen offenen Chor·workshop. 
 
Der Workshop ist für die 'Internationalen Wochen gegen Rassismus'. 
 
Im Workshop geht es um Lieder gegen Rassismus. 
 
Alle Menschen können mitmachen. 
 
Es ist egal, ob sie schon im Chor gesungen haben oder nicht. 
 
Der Chor wird im gemeinsamen Workshop gebildet. 
 
Chor·leiterin Anna Bertram hilft dabei. 
 
Sie bereitet ein Programm vor. 
 
Das Programm ist auch für Menschen ohne Übung. 
 
Die festen Chor·mitglieder helfen und haben Erfahrung. 
 
Sie helfen allen, die singen wollen. 
 
Es gibt keine Ausrede wie: "Ich kann nicht singen." 
 
Alle können singen. 
 
Es geht um die Botschaft: Rassismus darf keinen Platz haben bei uns. 
 
Dafür braucht es Herz. 



Es soll Spaß machen und wichtig für die Gesellschaft sein. 
 
Der Workshop ist am dritten Wochen·ende im März 2026. 
 
Er startet am Freitag, den 20.03.2026, um 17.30 Uhr. 
 
Der Ort ist der Ratssaal des Ratzeburger Rathauses. 
 
Am Freitag lernen sich alle kennen und machen erste Übungen. 
 
Am Samstag und Sonntag gibt es viele Proben. 
 
Am letzten Tag gibt es ein Konzert. 
 
Menschen, die singen wollen, sollen sich melden. 
 
Die Adresse für Anmeldungen ist: miteinander.leben@t-online.de 
  
Das Chorprojekt 'POLITICALied' ist vom Verein Miteinander leben und der 
Volkshochschule Ratzeburg. 
 
Der Workshop bekommt Geld vom Bundes·programm 'Demokratie leben!'.  
 
Das hat die 'Partnerschaft für Demokratie' der Stadt Ratzeburg und des 
Amtes Lauenburgische Seen bereit·gestellt. 
 
Der Workshop kostet nichts. 
 
Beim gemeinsamen Essen muss man sich beteiligen.  
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